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Liebe Leserin, lieber Leser,

Klimaschutz, Ressourcenschonung, Lieferkettensi-
cherheit – dies klingt erst einmal nach zeitgemäßen, 
jedoch oft inflationär verwendeten Schlagworten. Für 
die Unternehmen der Entsorgungs- und Kreislaufwirt-
schaft sind sie jedoch gelebte Realität. 

Die Anforderungen an die Branche sind in den ver-
gangenen Jahrzehnten stetig gewachsen. Heute sind 
Entsorgungsunternehmen nicht mehr nur für die ord-
nungsgemäße Beseitigung von Abfällen zuständig, 
sondern zunehmend auch für technische Umwelt- 
lösungen verantwortlich, die sowohl gesellschaftlich 
als auch wirtschaftlich unverzichtbar geworden sind.

Die Entsorgergemeinschaft der Deutschen Entsor-
gungswirtschaft e. V., kurz EdDE, und ihre Mitglieds- 
unternehmen wirken in genau diesem Spannungsfeld: 
Sie bündeln kommunale und private Kompetenzen, 
entwickeln praxisgerechte Standards und überneh-
men Verantwortung für zentrale Zukunftsthemen. 
Durch ihre Arbeit werden die effiziente Sammlung, 
Abfuhr und Verwertung von Abfällen sichergestellt, 
hochwertige Recyclingrohstoffe für Industrie und Ge-
sellschaft bereitgestellt und Energie erzeugt – unter 
anderem durch Müllheizkraftwerke und Vergärungs- 
anlagen. Gleichzeitig findet ein zuverlässiges Aus-
schleusen von nicht verwertbaren oder gefährlichen 
Abfällen aus dem Kreislauf statt.

Die Branche leistet damit einen signifikanten Beitrag 
zum Klima- und Ressourcenschutz. Sie trägt dazu bei, 
Krankheits- und Infektionsrisiken zu minimieren, und 

schafft wichtige Grundlagen für eine lebens- und lie-
benswerte Umwelt, sowohl heute als auch für die kom-
menden Generationen.

In ihrem Fuhrpark setzen viele Unternehmen bereits 
alternative Antriebstechnologien ein. Die Verwendung 
von Recyclingrohstoffen ersetzt zunehmend die auf-
wendige Primärgewinnung. Die Energiegewinnung aus 
Abfällen wirkt sich unmittelbar treibhausgasmindernd 
aus und hilft, geogene Rohstofflager zu schonen. Da-
mit übernimmt die Abfallwirtschaft eine zentrale Rolle 
bei der langfristigen Sicherung einer nachhaltigen 
Rohstoff- und Energieversorgung.

Die EdDE begleitet und unterstützt diese Entwicklung – 
und das nun seit 30 Jahren. Sie sichert die Qualität der 
vielfältigen Leistungen durch die Zertifizierung von 
Entsorgungsfachbetrieben auf hohem, praxisgerech-
tem Niveau. Als verbindende Plattform von kommu-
nalen und privaten Unternehmen ist sie Impulsgeberin 
für innovative Lösungen, verlässliche Partnerin für ihre 
Mitgliedsbetriebe und Ansprechpartnerin für Öffent-
lichkeit, Politik und Verwaltung.

Damals, heute und morgen: Die EdDE steht für nach-
vollziehbare Prozesse, verlässliche Standards und ein 
hohes Maß an Transparenz. So bleibt sie auch in Zu-
kunft eine tragende Säule der Kreislaufwirtschaft.

Stephanie Pfeifer
Vorstandsvorsitzende

Bernd Fleschenberg 
Vorstandsvorsitzender

Dr. Markus Weyers
Geschäftsführer

30 Jahre EdDE – das bedeutet nicht nur Erfahrung, Fachkompetenz und Marktführerschaft, 
sondern vor allem auch Aufbruch und Gestaltungswillen. Mit dem Relaunch unserer Web-
seite und unserem neuen Logo setzen wir ein starkes Signal: Die EdDE steht für Qualität, 
Vertrauen und Innovation – gestern, heute und in Zukunft. Wir blicken mit Stolz zurück und 
zugleich mit großer Zuversicht nach vorn.

Christoph Aßmann,

EdDE-Vorstandsmitglied,

Geschäftsführer der Lobbe Umweltservice GmbH & Co KG

30 Jahre EdDE bedeuten 30 Jahre gemeinsames Engagement für Qualität, Verantwor-
tung und Fortschritt in unserer Branche. Die Jakob Becker Gruppe gratuliert herzlich und 
freut sich, auch künftig gemeinsam Impulse für eine nachhaltige Entsorgungswirtschaft  
zu setzen.

Matthias Lettermann, 

Konzerngeschäftsführer,

Jakob Becker GmbH & Co. KG
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Wofür wir stehen:  
Kompetenz, Qualität und Praxisnähe

Die Entsorgergemeinschaft der Deutschen Entsor-
gungswirtschaft e. V. wurde am 7. September 1996 ge-
gründet und ist bundesweit behördlich anerkannt. Ihr 
gehören namhafte Unternehmen der kommunalen und 
privaten Entsorgungswirtschaft an, vom mittelständi-
schen Betrieb bis zum bundesweit agierenden Konzern.

Ziel der Mitgliedschaft ist der Erhalt des EdDE-Über-
wachungszertifikats und -zeichens – ein Gütesiegel 
für Qualität, Rechtskonformität und Verantwortungs-
bewusstsein. Die EdDE unterstützt ihre Mitglieder auf 
dem Weg dorthin und darüber hinaus mit einem breiten 
Spektrum an Leistungen:

Sie organisiert die Zertifizierung nach der Entsorgungs-
fachbetriebeverordnung (EfbV) und begleitet die Betrie-
be partnerschaftlich durch alle Schritte des Verfahrens. 
Sie stellt aktuelle Erkenntnisse aus Forschung und Tech-
nik zur Verfügung, entwickelt praxisgerechte Standards 
weiter und bietet kostengünstige Fortbildungen an.

Im Mittelpunkt steht dabei stets eine kontinuierliche 
Verbesserung, sowohl aufseiten der Mitgliedsbetriebe 
als auch innerhalb der eigenen Strukturen. Die EdDE 
selbst verfügt über ein zertifiziertes Qualitätsmanage-
mentsystem nach DIN EN ISO 9001 und verpflichtet sich 
damit zu einem permanenten Optimierungsprozess.

Die klare Zielsetzung: praxisnahe Lösungen fördern, 
unnötige Bürokratie abbauen und die Leistungsfähig-
keit der Kreislaufwirtschaft in Form von transparenten, 
nachvollziehbaren und fachlich fundierten Prozessen 
stärken.

Die EdDE steht für hohe Qualität, guten Service und gebotene Stringenz in der Zertifizie-
rung und der Überwachung. Außerdem ist sie ein gelungenes Modell für die erfolgreiche 
Zusammenarbeit von kommunaler und privater Entsorgungswirtschaft.

Holger Lange,
Geschäftsführer Stadtreinigung Hamburg AöR

EdDE – engste Zusammenarbeit zwischen kommunaler und privater Abfallwirtschaft,  
die ihresgleichen sucht!

Detlef Könemann,
Leiter Bereich Qualität und Risikomanagement, 

Abfallwirtschaftsgesellschaft Landkreis Schaumburg mbH

© ALBA Group
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Unsere Struktur:  
fachlich stark, breit vernetzt

Die EdDE vereint rund 300 Mitgliedsunternehmen, von 
kommunalen Dienstleistern bis hin zu privatwirtschaft-
lichen Entsorgungsunternehmen unterschiedlicher 
Größe und Ausrichtung. Gemeinsam decken sie alle 
relevanten Rechts- und Organisationsformen der Bran-
che ab. Aus diesem starken Verbund heraus werden ak-
tuell etwa 850 Standorte als Entsorgungsfachbetriebe 
zertifiziert.

Getragen wird die Arbeit der EdDE von einem klar struk-
turierten Gremiensystem, das Kompetenz, Praxisnähe 
und Ausgewogenheit miteinander verbindet:

Die Stadtreinigung Hamburg gratuliert der Entsorgergemeinschaft 
der Deutschen Entsorgungswirtschaft e.V. herzlich zum 30-jährigen Bestehen!

•	 Die Mitgliederversammlung bildet das oberste  
Organ der EdDE. Sie tagt jährlich und legt die 
grundlegenden Leitlinien und Entscheidungen fest. 

•	 Der Vorstand setzt sich paritätisch aus 
Vertreter:innen kommunaler und privater Un- 
ternehmen zusammen. Er entscheidet über  
Grundsatzfragen und begleitet die strategische 
Ausrichtung des Verbands. 

•	 Der Überwachungsausschuss ist für die Zertifi-
zierung zuständig. Er besteht aus zehn erfahrenen 
Fach- und Führungskräften, die, unabhängig vom 
Einzelfall, über die Erteilung oder den Entzug von 
Zertifikaten befinden. 

•	 Das Kuratorium setzt sich aus zwanzig 
Professor:innen renommierter Hochschulen und 
Fachhochschulen zusammen. Es bringt wissen-
schaftliche Perspektiven in die Gremienarbeit ein 
und unterstützt bei der Entwicklung praxisgerech-
ter Lösungen.

Ergänzt wird diese Struktur durch ein Netzwerk von  
rund 80 qualifizierten Sachverständigen aus etwa 30 
Organisationen. Sie werden regelmäßig geschult, um 
einheitliche Prüftiefen, angemessene Standards und 
verlässliche Verfahren sicherzustellen.

Die EdDE schafft damit eine einzigartige Verbindung 
von operativer Breite und fachlicher Tiefe. Sie steht für 
transparente Entscheidungswege, nachvollziehbare 
Standardsetzung und eine sachlich fundierte Praxisbe-
gleitung über alle Unternehmensformen hinweg.

Wir schätzen die EdDE als starken Partner für die Entsorgungsbranche. Die Zusammen-
arbeit ist immer sehr angenehm und kompetent und ist zu einem wichtigen Baustein in 
unserem Tagesgeschäft geworden.

Thomas Glas,
Dipl. Ing. (FH), Abteilungsleiter Umweltmanagement, 

IGAWU mbH
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Unsere Lösungen gestalten Zukunft –  
mit Forschung, Praxis und politischem Dialog

Als Gründungsmitglied der Europäischen Vereinigung 
der Gemeinschaften zur Zertifizierung von Entsorgungs-
fachbetrieben e. V. (EVGE) bringt sich die EdDE auch auf 
internationaler Ebene aktiv ein. Die Zusammenarbeit 
mit europäischen Partnern stärkt die Position der Mit-
gliedsunternehmen über nationale Grenzen hinaus.

 

•	 Klima- und Ressourcenschutz in der Kreislauf-
wirtschaft: Fokus auf Treibhausgas-Bilanzierung, 
Emissionshandel und Effizienzsteigerung. 

•	 Logistiksysteme: Entwicklung zukunftsfähiger Ent-
sorgungslogistik, etwa mit alternativen Antrieben, 
Assistenzsystemen oder KI-gestützten Verfahren.

Die Ergebnisse dieser Ausschüsse erscheinen regelmäßig in der hauseigenen Fachreihe EdDE-Dokumentationen  
und gelten als anerkannter Beitrag zur Weiterentwicklung der abfallwirtschaftlichen Praxis.

Wir entsorgen 
Ihren Elektronikschrott

Im Vorwerk 22, D-36456 Barchfeld-Immelborn, Tel: 036961 46016, www.tde-recycling.de

Zerti�zierter Entsorgungsfachbetrieb • Erstbehandlungsanlage für Elektroaltgeräte nach ElektroG

Die EdDE hat als einzige Institution die Hochschulen und damit die Professorinnen und 
Professoren der Kreislaufwirtschaft zusammengeführt. Daraus sind in den vergangenen 
Jahren viele wertvolle Forschungserkenntnisse und Beratungselemente für die EdDE-
Mitgliedsbetriebe entstanden; in dem von mir geleiteten Arbeitsausschuss beispielsweise 
Projekte zur Resilienz der Kreislaufwirtschaft bei Störungen (hier: Corona) oder die Her-
ausforderungen zu Vorgaben beim Rückwärtsfahren von Abfallsammelfahrzeugen. Dieses 
Erfolgsmodell fortzusetzen, ist lohnenswert.

Prof. Dr.-Ing. Klaus Gellenbeck,
Fachhochschule Münster und INFA GmbH,

Vorsitzender des Arbeitsausschusses „Logistiksysteme“  
des EdDE-Kuratoriums 

GROSS & Co. GmbH
Ve r s i c h e r u n g s m a k l e r

Hütter Straße 31 • 42349 Wuppertal
Postfach 12 0185 • 42331 Wuppertal
Tel.: 02 02-94 60 49-0
Fax: 02 02-94 60 49-16
Email: t.gross@gross-versicherung.de

Thorsten Groß
Diplom-Betriebswirt

VK-Gross  30.10.2012  8:48 Uhr  Seite 1

Industrie- und Gewerbe-Versicherungsmakler

Hütter Str. 31 ‧ 42349 Wuppertal 
Postfach 120185 ‧ 42331 Wuppertal 
Telefon: 0202 946049-0
Telefax: 0202 946049-16
E-Mail: info@gross-versicherung.de 

Werkzeug- und Schloss- & Beschlagindustrie ‧ Entsorgungswirtschaft

GROSS & Co. GmbH
Ve r s i c h e r u n g s m a k l e r

Hütter Straße 31 • 42349 Wuppertal
Postfach 12 0185 • 42331 Wuppertal
Tel.: 02 02-94 60 49-0
Fax: 02 02-94 60 49-16
Email: t.gross@gross-versicherung.de

Thorsten Groß
Diplom-Betriebswirt

VK-Gross  30.10.2012  8:48 Uhr  Seite 1

Mitglied im Bundesverband  
Deutscher Versicherungs-Makler e.V.

Die Geschäftsstelle der EdDE mit Sitz in Köln ist die zentrale Anlaufstelle für alle Fragen rund um die Zertifi-
zierung. Sie koordiniert den Austausch mit Behörden, erarbeitet standardisierte Prüfungsunterlagen für die  
Entsorgungsfachbetriebezertifizierung und informiert die Mitgliedsunternehmen regelmäßig über aktuelle Ent-
wicklungen – sei es zu neuen Förderprogrammen, den rechtlichen Rahmenbedingungen oder Sonderaktionen von 
Kooperationspartnern.

Eine besondere Rolle in der Entwicklung von praxisnahen Lösungen spielt das EdDE-Kuratorium. Dieses arbeitet in 
fachlich ausgerichteten Arbeitsausschüssen eng mit Praktiker:innen der Mitgliedsunternehmen und Branchenver-
bänden zusammen. 

•	 Biologische Abfallbehandlung: Bearbeitung von 
Themen wie Störstoffvermeidung in Komposten und 
CO2-Äquivalenzbewertung bei Bioabfällen. 

•	 Thermische Behandlung und energetische Verwer-
tung: Arbeit an Lösungen für höhere Energieeffizienz, 
Ersatzbrennstoffe und nachhaltige Energienutzung.

Die Themen dieser Arbeitsausschüsse sind so vielfältig wie die Herausforderungen in der Branche:

www.entsorgergemeinschaft.de
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Verlässlich geprüft: So unterstützen 
wir unsere Mitglieder bei der Zertifizierung 

Der Weg zum EdDE-Zertifikat:  
fünf transparente Schritte

Die EdDE begleitet ihre Mitgliedsunternehmen auf dem Weg zur Zertifizierung als Entsorgungsfachbetrieb –  
praxisnah, strukturiert und mit einem umfassenden Unterstützungssystem.

Die Zertifizierung als Entsorgungsfachbetrieb folgt bei der EdDE einem klar definierten Ablauf. Jeder Schritt ist 
praxisgerecht gestaltet und gewährleistet ein Höchstmaß an Qualität und Transparenz:

5

Vor- 
prüfung

Um- 
setzung

Vor- 
Ort- 

Begut-
achtung

EdDE- 
Zertifikat

Über den Zertifizierungsprozess hinaus pflegt die EdDE eine verlässliche Zusammen-
arbeit mit ihren Mitgliedsunternehmen. Die Kommunikation findet dabei immer auf  
Augenhöhe statt.

Olaf Backhaus, Kaufmännischer Vorstand,  
Kommunale Abfallwirtschaft Mainz und Mainz-Bingen AöR (KAW)

1. Antragstellung
Der Betrieb beantragt die Mitgliedschaft in der EdDE 
und leitet damit das Verfahren ein.

2. Vorprüfung und Genehmigung
Die EdDE prüft den Antrag, stimmt sich mit den zustän-
digen Behörden ab und legt dem Vorstand die Entschei-
dung zur Aufnahme vor.

3. Umsetzung der Anforderungen
Der Betrieb setzt die Vorgaben der Entsorgungsfachbe-
triebeverordnung (EfbV) sowie die internen Standards 
der EdDE um.

Bereits im Vorfeld des eigentlichen Prüfverfahrens 
stellt die EdDE ihren Mitgliedern alle notwendigen  
Unterlagen zur Verfügung, etwa Erhebungsbögen, 
Richtlinien sowie Check- und Prüflisten. Zusätzlich  
informiert sie regelmäßig über relevante Entwicklungen 
per EdDE-Infobrief und bietet über das eigene Zerti- 
fizierungsportal einen einfachen Zugang zu aktuellen 
Informationen und Formularen. Die Geschäftsstelle 
der EdDE steht den Mitgliedsbetrieben dabei jederzeit 
als kompetente Ansprechpartnerin zur Seite.

Doch auch über das operative Tagesgeschäft hinaus ist 
die EdDE aktiv: In der politischen Interessenvertretung 
setzt sie sich für die Weiterentwicklung der Entsor-

gungsfachbetriebezertifizierung ein. Ziel ist es, zusätz-
liche Privilegierungen für zertifizierte Betriebe zu errei-
chen, bürokratische Hürden abzubauen und tragfähige 
Rahmenbedingungen für eine funktionierende Kreis-
laufwirtschaft zu schaffen.

Indem die EdDE kommunale und private Unternehmen 
unter einem Dach vereint, stärkt sie den fachlichen 
Austausch und das gemeinsame Engagement für hohe 
Standards. Dadurch entsteht eine qualitätsorientierte 
Ressourcen- und Entsorgungswirtschaft, die zugleich 
einen verlässlichen Schutz vor unzureichenden Leistun-
gen bietet.

4. Vor-Ort-Begutachtung
Eine anerkannte Sachverständige bzw. ein Sach- 
verständiger begutachtet den Betrieb vor Ort. Der 
Prüfbericht wird anschließend über das EdDE-Zertifi-
zierungsportal eingereicht.

5. Zertifizierung
Erfüllt der Betrieb alle Anforderungen, erteilt der  
unabhängige EdDE-Überwachungsausschuss das 
EdDE-Zertifikat und das EdDE-Zeichen.

Dieser strukturierte Ablauf sichert ein einheitliches  
Niveau und trägt dazu bei, die Qualität und Verlässlich-
keit in der Abfallwirtschaft sichtbar zu machen.

4

3

2

Auf-
nahme-
antrag

1Mit der EdDE an unserer Seite stellen wir sicher, dass zertifizierte Entsorgungsfachbetrie-
be in Deutschland nicht nur höchste Standards erfüllen, sondern auch Impulse für Innova-
tion und Nachhaltigkeit setzen.

Rainer Kröger, COO,
ALBA plc & Co. KG
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Effizient, transparent, digital:  
das EdDE-Zertifizierungsportal

Das EdDE-Zertifizierungsportal bildet die digitale Grundlage für ein modernes, nachvollziehbares und sicheres 
 Zertifizierungsverfahren. 

Seit seiner Einführung im Jahr 2011 – und dem umfassenden Relaunch 2020 – vereinfacht es alle Abläufe von der 
Sachverständigenbeauftragung bis hin zur Zertifikatsvergabe. Alle Beteiligten können damit zeit- und standortunab-
hängig auf relevante Informationen zugreifen und miteinander kommunizieren.

Transparente Funktionen für alle Beteiligten: 

•	 Mitgliedsunternehmen 
Zugriffsberechtigte Personen erhalten Einblick in 
den aktuellen Verfahrensstand, können Dokumente 
einstellen, abrufen und archivieren sowie Vorjah-
resberichte digital einsehen. 

•	 Sachverständige  
Sie stellen ihre Überwachungsberichte direkt im 
Portal ein, laden Vorlagen herunter und kommuni-
zieren über das Portal mit den Betrieben und der 
Geschäftsstelle. 

•	 EdDE-Geschäftsstelle 
Die Geschäftsstelle nutzt das Portal zur zentralen 
Steuerung der Verfahren, zum Informationsaus-
tausch und zur Unterstützung aller Beteiligten. 

•	 Berichterstattende der Geschäftsstelle für den  
Überwachungsausschuss 
Diese stellen anonymisierte Berichte ein und 
koordinieren die Kommunikation innerhalb des 
Gremiums. 

•	 Mitglieder des Überwachungsausschusses 
Sie greifen auf anonymisierte Verfahrensinfor- 
mationen zu und führen Online-Abstimmungen 
durch – für besonders zügige Entscheidungen.

Zentrale Vorteile des EdDE-Zertifizierungsportals auf 
einen Blick: 

•	 Automatisierte Erinnerungen zur Begutachtung 
und direkte Auswahl von Sachverständigen über 
das Portal 

•	 Zentrale Dokumentenverwaltung mit Einsichtnah-
me in aktuelle behördliche Benehmensbescheide 

•	 Dynamischer Informationsaustausch zwischen Un-
ternehmen, Sachverständigen und Geschäftsstelle 

•	 Simultane Einsichtnahme in alle relevanten  
Dokumente für autorisierte Beteiligte 

•	 Online-Abstimmungen im Überwachungsaus-
schuss zur schnellen Zertifikatsvergabe 

•	 Echtzeitzugriff weltweit auf laufende Verfahren 
durch Zugriffsberechtigte 

•	 Früherkennung von Problemen und direkte  
Rückmeldungen bei offenen Sachverhalten 

•	 Lückenlose Dokumentation und historische  
Vergleichbarkeit aller Abläufe 

•	 Papierloses Verfahren für Mitgliedsbetriebe  
optional möglich 

•	 Sichere Archivierung mehrjähriger Verfahrensda-
ten mit hoher Datensicherheit und verschlüsselter 
Verbindung

Mit ihrem Zertifizierungsportal setzt die EdDE Maß-
stäbe für eine zukunftssichere, digitale und trans-
parente Infrastruktur der Zertifizierung im Sinne 
ihrer Mitgliedsunternehmen.

Die enge Zusammenarbeit von Vertreter:innen aus Wissenschaft und Entsorgungs- 
branche im Kuratorium ist einmalig. Sie ermöglicht faktenbasierte Bewertungen zu  
Klimaimpact, innovativen Kreislauftechnologien oder effizientem Krisenmanagement so-
wie die branchenweite Anerkennung der Ergebnisse.

Prof. Dr.-Ing. Kerstin Kuchta,
Vorsitzende EdDE-Kuratorium TU Hamburg-Harburg,  

Circular Resource Engineering and Management
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Ihre Vorteile auf einen Blick:  
10 starke Argumente für die EdDE-Mitgliedschaft

Die Mitgliedschaft bei der EdDE bietet Unternehmen der Entsorgungswirtschaft zahlreiche praktische Vorteile. 
Diese beginnen bei einheitlichen Qualitätsstandards und reichen über effizientere Verfahren bis hin zur gezielten 
Interessenvertretung.

1. Ein Dach für alle
Öffentlich-rechtliche und private Unternehmen profi-
tieren von gemeinsamen Qualitätsmaßstäben – ganz 
unabhängig von ihrer Rechtsform und Größe.

2. Hohe Standards, einheitliche Prüfungen
Regelmäßige Schulungen und standardisierte Unter-
lagen sichern eine verlässliche Prüftiefe auf einem 
konstant hohen Niveau.

3. Kombinationsverfahren reduzieren Aufwand
Die EdDE ermöglicht kombinierte Begutachtungen 
nach verschiedenen Normen und Verordnungen, was 
Zeit und Kosten spart.

4. Zertifikat bleibt – auch bei Wechsel
Das EdDE-Zertifikat und das Überwachungszeichen 
behalten ihre Gültigkeit selbst bei einem Sachverstän-
digenwechsel.

5. Forschung trifft Praxis
In den EdDE-Gremien arbeiten Expert:innen aus 
Wissenschaft und Betrieben gemeinsam an zukunfts-
fähigen Lösungen für die Branche.

6. Beschleunigte Verfahren durch das Portal
Das digitale Zertifizierungsportal beschleunigt den 
gesamten Prozess dank papierloser Archivierung und 
effizientem Workflow.

7. Mitgliedervorteile bei Fortbildungen
Mitgliedsbetriebe erhalten attraktive Rabatte auf 
Teilnahmegebühren für Schulungen, Lehrgänge und 
Fachveranstaltungen der EdDE-Kooperationspartner.

8. Gezielte Interessenvertretung
Die EdDE bringt die Anliegen ihrer Mitglieder aktiv in 
Gesetzgebungsprozesse und Fachgremien ein.  

9. Öffentliche Sichtbarkeit für Mitgliedsbetriebe
Durch Informationskampagnen und Veröffentlichungen 
unterstützt die EdDE aktiv das positive Image ihrer 
Mitgliedsunternehmen.

10. Werbematerialien zur Außendarstellung
Ob Metalltafel, LKW-Aufkleber oder USB-Stick: Die 
EdDE stellt praxisgerechte Materialien bereit, damit 
die Entsorgungsfachbetriebe ihr Zertifikat sichtbar 
machen können.

Die EdDE-Zertifizierung gibt unseren Kunden und Partnern die Gewissheit, dass sie mit 
einem Unternehmen zusammenarbeiten, das höchste Standards in der Entsorgung erfüllt. 
Das Siegel steht für Vertrauen, Qualität und Nachhaltigkeit – Werte, die uns als Konzern 
und unserer Belegschaft sehr wichtig sind und unsere tägliche Arbeit prägen. Wir sind 
stolz darauf, Teil dieser Gemeinschaft zu sein. 

Frank Gugat, 
Beauftragter für Compliance und Qualitätsmanagement,

Compliance, Organisation und Qualitätsmanagement,
Stadtreinigung Hamburg (SRH)
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Reif aus Erfahrung

Einer für alles
Entsorgung  |  Recycling  |  Logistik

Kehrmaschineneinsatz

Containerdienst

Kanal- und RohrreinigungKanal-TV-Untersuchung

Aktenvernichtung und -archivierung

Verkauf von Recycling schotter und Mutterboden

Elektro- und Elektronik altgeräteentsorgung

Öl-/FettabscheiderreinigungSonderabfallwirtschaft

Abbrucharbeiten
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Stimmen aus der Branche

www.lobbe.de

Mit Mut vorangehen.
Für nächste Generationen.

Als Pioniere für Umweltdienstleistungen und Industrieservice-
Spezialisten liegt es in unserer Verantwortung, Schadstoffe 
nachhaltig zu kontrollieren und Wertstoffe ressourcenschonend 
dem Kreislauf zurückzuführen.

An innovativen Services arbeiten wir als Unternehmen und 
Familie seit vier Generationen – gemeinschaftlich, präzise
und werthaltig.

RSAG.DE

Die RSAG gratuliert der  
Entsorgergemeinscha� der 
Deutschen Entsorgungswirt-
scha� e. V. herzlich zum 
30-jährigen Jubiläum. 

DREI JAHRZEHNTE

ENGAGEMENT FÜR EINE 
SAUBERE ZUKUNFT!
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Im Namen des Vorstands des Verbandes der Bayerischen Entsorgungsunternehmen – und 
auch persönlich – gratuliere ich der EdDE herzlich zu ihrem 30‑jährigen Jubiläum. In meiner 
Funktion als VBS‑Präsident und als Geschäftsführer eines Unternehmens, das von einer 
anderen Überwachungsorganisation zur EdDE gewechselt ist, konnte ich hautnah erleben, 
wie engagiert und fachkundig das EdDE‑Team den Umstieg begleitet und mit wie viel Herz-
blut es Mitglieder unterstützen. 

Diese besondere Entsorgergemeinschaft bringt kommunale und private Unternehmen zu-
sammen, setzt praxisgerechte und hohe Standards und treibt mit großer Leidenschaft die 
Kreislaufwirtschaft und den Klimaschutz voran; dazu tragen auch unsere VBS‑Vertreter 
Markus Wittmann als Vorsitzender des Überwachungsausschusses und Andreas Knittel im 
Vorstand mit ihrem engagierten Einsatz maßgeblich bei. 

Im Namen des VBS wünsche ich der Entsorgergemeinschaft und besonders dem gesamten 
Team um Dr. Markus Weyers auch für die Zukunft gutes Gelingen und eine erfolgreiche 
Entwicklung!

Stefan Böhme,
Präsident VBS, 

Verband der Bayerischen Entsorgungsunternehmen e.V., 
Geschäftsführer Böhme GmbH Wertstofferfassung

Drei Jahrzehnte EdDE sind ein starkes Zeichen gelebter Verantwortung in der Kreislauf-
wirtschaft. Die EdDE steht für Qualität, Glaubwürdigkeit und Verlässlichkeit– und das in 
einer Zeit, in der die Anforderungen an Ressourceneffizienz, Klimaschutz und nachhaltiges 
Wirtschaften stetig wachsen.

Die Zertifizierung der Entsorgungsfachbetriebe ist heute mehr denn je ein Garant dafür, 
dass ökologische Standards mit ökonomischer Leistungsfähigkeit Hand in Hand gehen. Als 
Gemeinschaft von kommunalen und privaten Unternehmen zeigt die EdDE, wie Kooperation 
und fachliche Exzellenz die Branche voranbringen. 

Gerade jetzt, da die Transformation zur echten Kreislaufwirtschaft in Deutschland und Eu-
ropa Fahrt aufnehmen muss, ist die EdDE ein unverzichtbarer Partner: Sie schafft Vertrau-
en – zwischen Wirtschaft, Behörden und Öffentlichkeit – und sorgt dafür, dass Qualität im 
Entsorgungsalltag messbar bleibt.

Im Namen des BDE Bundesverband der Deutschen Entsorgungs-, Wasser- und Kreislauf-
wirtschaft gratuliere ich herzlich zum 30-jährigen Bestehen. Die EdDE ist nicht nur Teil der 
Geschichte unserer Branche – sie gestaltet ihre Zukunft aktiv mit.

	 Anja Siegesmund,
Geschäftsführende Präsidentin BDE,

Bundesverband der Deutschen Entsorgungs-,  
Wasser- und Kreislaufwirtschaft e.V.

30 Jahre, aus geschichtlicher Sicht ist dies ein „Wimpernschlag“, im Leben eines Menschen 
aber eine beachtliche Zeit. So ist es sicher auch für eine Entsorgergemeinschaft zu sehen, 
die drei Jahrzehnte mit einem hohen Maß an Kontinuität und Verlässlichkeit agiert hat.

Die EdDE ist bis heute ihrer Einzigartigkeit treu geblieben, dass sie mit gemeinsamer Stim-
me der privaten und öffentlichen Entsorgungswirtschaft spricht. Ich wünsche mir, dass 
diesem Beispiel auch bei anderen Themen der Kreislaufwirtschaft gefolgt werden könnte.

Die Herausforderungen der Zukunft machen ein konstruktives Miteinander notwendig, um 
der Vision einer echten Kreislaufwirtschaft zum Durchbruch zu verhelfen. In diesem Sinne 
wünsche ich der Entsorgergemeinschaft der Deutschen Entsorgungswirtschaft, auch im 
Namen des VKU, weitere erfolgreiche Jahrzehnte!

Uwe Feige,
Vizepräsident VKU,

Verband Kommunaler Unternehmen e.V., 
Werkleiter Kommunalservice Jena

© SRH Stadtreinigung Hamburg AoR
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Gabriele Steufer
Sachbearbeiterin/Sekretariat

Telefon: +49 (0) 22 03 10 187-15
steufer@entsorgergemeinschaft.de

Dr. rer. nat. Dipl.-Geogr. 
Markus Weyers
Geschäftsführer

Telefon: +49 (0) 22 03 10 187-11
weyers@entsorgergemeinschaft.de

Dipl.-Ing. agr. Ruth Schäfer 
Referentin

Telefon: +49 (0) 22 03  10 187-25
schaefer@entsorgergemeinschaft.de

Karla Krüger 
Sachbearbeiterin/Buchhaltung

Telefon: +49 (0) 22 03 10 187-0
krueger@entsorgergemeinschaft.de

Bundesweite Ascheentsorgung
Als zertifizierter Entsorgungsbetrieb übernehmen wir die vollständige Entleerung 
Ihrer Aschebehälter – inklusive  Dokumentation nach § 43 KrWG.

 Mobile Absaugtechnik mit bis zu 50 m Schlauchlänge
 Saubere Entsorgung direkt aus verschlossenen Anlagen
 Keine Verunreinigung – keine Staubbelastung
 Geeignet für Biomasseheizungen aller Größenordnungen
 Bundesweiter Einsatz – schnell & zuverlässig
 Mit Entsorgungsnachweis

Direkt zur Anfrage

Starke Partnerschaften für Sicherheit und Qualität: 
Wer uns prüft und begleitet

Dabei stehen drei zentrale Bereiche im Fokus: Qualitäts-
management, Datenschutz und ein starkes Netzwerk.

Geprüfte Qualität auf allen Ebenen
Das Qualitätsmanagement der EdDE wird jährlich nach 
DIN EN ISO 9001:2015 zertifiziert. Die entsprechende 
Urkunde kann auf Anfrage bereitgestellt werden. Die 
regelmäßige Überprüfung durch externe Stellen garan-
tiert eine kontinuierliche Optimierung der internen Ab-
läufe und ein verlässliches Qualitätsniveau.

Datenschutz mit Verantwortung
Der Schutz sensibler Informationen ist für die EdDE 
selbstverständlich. Ein externer Datenschutzbeauf-
tragter überprüft regelmäßig die Prozesse, berät die 
Geschäftsstelle und stellt sicher, dass Datenschutz und 
Datensicherheit über die gesetzlichen  Anforderungen 
hinaus berücksichtigt werden. Die Privatsphäre der Mit-
gliedsbetriebe wird konsequent gewahrt.

Starke Partner für starken Service
Die EdDE arbeitet mit einer Vielzahl von Kooperations-
partnern zusammen, von Gründungsverbänden über 
spezialisierte Bildungsträger bis hin zu branchennahen 
Dienstleistenden. Diese Kooperationen ermöglichen 
unter anderem Rabatte für EdDE-Mitgliedsunterneh-
men bei Fortbildungen, Schulungen und ausgewählten 
Sonderaktionen. So profitieren die Mitglieder nicht nur 
fachlich, sondern auch finanziell von der Einbindung in 
das EdDE-Netzwerk.

Ihre Ansprechpartner:innen
der EdDE-Geschäftsstelle

Marius Filimon
Sachbearbeiter/Buchhaltung

Telefon: +49 (0) 22 03 10 187-30
filimon@entsorgergemeinschaft.de

Die Geschäftsstelle der EdDE mit Sitz in Köln steht Mitgliedsunternehmen, Behörden, Partnerorganisationen und 
Interessierten bei allen Fragen gerne zur Verfügung. 

Das Team ist telefonisch und per Mail erreichbar:Eine aktuelle Übersicht aller Kooperationspartner findet 
sich auf der Website der EdDE:
www.entsorgergemeinschaft.de

Von-der-Wettern-Straße 25 • 51149 Köln
Telefon:	 +49 (0) 22 03 10 187 – 0
Telefax:	 +49 (0) 22 03 10 187 – 49
E-Mail:	 info@entsorgergemeinschaft.de
	 www.entsorgergemeinschaft.de 
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Die EdDE verpflichtet sich den höchsten Standards. Dies gilt sowohl in der eigenen Arbeit als auch in der Zusam-
menarbeit mit Partnern. 



Abfall macht Zukunft - mit unseren 
Entsorgungsfachbetrieben für eine nachhaltige und 
effiziente Kreislauf- und Abfallwirtschaft!
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